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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SPVGG Neuwirtshaus : TSV Stuttgart-Münster 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für SPVGG Neuwirtshaus in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Stuttgart-Münster, als
Andreas Maier sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SPVGG Neuwirtshaus
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ong und Maier, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Stuttgart-
Münster ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Klenk /
Hochmuth ringen mussten Schiek / Münch, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:7, 11:4, 8:11, 9:11, 11:5
niedergerungen hatten. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schmid / Feistel ihr Spiel gegen Szegedi /
Ong letztlich mit 1:3. Trotz 1:0 Satzführung verloren Grauer / Groß ihr Spiel gegen Angerbauer /
Maier letztlich mit 11:4, 5:11, 8:11, 7:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thorsten Schiek überzeugte im Einzel
gegen Udo Klenk, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Gerrit Grauer und Johann Dietmar Szegedi, die Gerrit Grauer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Klaus Schmid in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Peter Ong. Kaum Chancen
hatte Michael Feistel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ralf Angerbauer.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Alois Münch gegen Carsten Hochmuth, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Thomas Groß bei seinem 0:3 gegen Andreas Maier. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler SPVGG Neuwirtshaus und des TSV Stuttgart-Münster.
Thorsten Schiek überzeugte im Match gegen Johann Dietmar Szegedi, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schiek nun bei 10:0. Einen
Zähler für das Team verpasste Gerrit Grauer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Udo
Klenk. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Grauer nun bei 7:4, während
Klenk bislang 3 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Klaus Schmid konnte im Spiel gegen
Ralf Angerbauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem Erfolg
in diesem Spiel steht Angerbauer nun bei 8 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Michael Feistel bekam seinen Gegner Peter Ong dagegen beim
deutlichen 7:11, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Feistel damit auf 3, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Andreas Maier musste
Alois Münch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass
das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet. Fünf Sätze lang hingegen
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beharkten sich Thomas Groß und Carsten Hochmuth, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Groß damit auf 3, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.

Nach diesem Ergebnis weist SPVGG Neuwirtshaus nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TSV Stuttgart-Münster vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2023 gegen den TV
Zuffenhausen II ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SPVGG Neuwirtshaus
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den TV Zuffenhausen II.

 Statistik:
 SPVGG Neuwirtshaus

Doppel: Schiek / Münch 1:0, Schmid / Feistel 0:1, Grauer / Groß 0:1 
Einzel: T. Schiek 2:0, G. Grauer 1:1, K. Schmid 1:1, M. Feistel 0:2, A. Münch 0:2, T. Groß 0:1 

 TSV Stuttgart-Münster
Doppel: Szegedi / Ong 1:0, Klenk / Hochmuth 0:1, Angerbauer / Maier 1:0 
Einzel: J. Szegedi 0:2, U. Klenk 1:1, R. Angerbauer 1:1, P. Ong 2:0, A. Maier 2:0, C. Hochmuth 1:0


